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Ein Suizid beendet das Leid 
eines Menschen, 

aber bringt neues Leid, 
denen die zurückbleiben. 

„Postvention in Action – The International Handbook of Suicide Bereavement Support“ 
Andriessen / Krysnska /Grad 



Häufigkeit
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Suicide Exposed

Suicide Affected

Suicide Bereaved

Jede/r der/die verstorbene 
Person kannte, oder vom 
Suizid weiß

ca. 135 
Personen 
je Suizid

Jede/r der/die auf eine 
gewisse Weise emotional 
betroffen ist 

Jede/r der/die eine enge 
Beziehung zur verstorbenen 
Person hatte und einen 
Trauerprozess durchlebt

ca. 5-10 
Personen 
je Suizid

ca. 20-25 
Personen 
je Suizid

Jährlich > 1 Million Menschen

Jährlich > 200.000 Menschen

Jährlich > 50.000 Menschen

Andriessen et al. 2017: Prevalence of exposure to suicide: A meta-analysis of population-based studies



Gesundheitliche Folgen

Erhöhtes Risiko für eine Vielzahl 
psychischer Erkrankungen/Belastungen, 
wie etwa

• komplizierte Trauer

• Depressionen

• Traumatisierung/PTSD

• Suizidalität

Erhöhtes Risiko für eine Vielzahl 
körperlicher Erkrankungen/Belastungen 
wie etwa

• Schlafstörungen, chron. Müdigkeit

• Herz-Kreislauf-Erkrankungen

• chronische Schmerzen

• Infektanfälligkeit
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→ teils eher kurzzeitige Erhöhung des Risikos (z.B. Herz-Kreislauf-Erkrankungen) teilweise 
längerfristige Erhöhung des Risikos (z.B. Depression, Suizidalität)

Jordan 2020: Lessons Learned: Forty Years of Clinical Work with Suicide Loss
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• Versagen, Schuld
• Scham → Geheimhaltung
• Wut (Annahme einer überlegten Handlung)
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• Sprachlosigkeit, Hilflosigkeit
• Unzureichende Unterstützung
• Erwartungen bzgl. des Trauerprozesses
• Gründe: Tabuisierung, Unzureichendes/falsches 

Wissen zum Thema Suizid und Trauer; 
Stigmatisierung



Was hilft Hinterbliebenen nach einem Suizid?

Soziale Unterstützung

• Offene Gespräche mit vertrauten 
Personen

• Ehrlichkeit/Authentizität des Umfelds ist 
wichtiger als Kompetenz!

• Praktische Unterstützung, z.B. 
Kommunikation mit Behörden

• Austausch mit Personen, die etwas 
ähnliches erlebt haben (z.B. 
Selbsthilfegruppe)

• Keine Erwartungen bzgl. der Länge und 
Intensität des Trauerprozesses

Professionelle Unterstützung

• Psychotherapie (z.B. mit Fokus auf Trauer 
oder Trauma)

• Spezialisierte Angebote für 
Hinterbliebene nach Suizid (z.B. 
Trauergruppe)

• Psychosoziale Beratung

• Psychoedukation
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Vielen Dank
nathalie.oexle@uni-ulm.de


